
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Datum Organisation Veranstaltung Zeit / Ort 

Sa 3.7. Freizeitmuseum Ausstellungseröffnung 19.30 / Freizeitmuseum 

Do 8.7. Senioren Pensionisten Senioren-&Pensionistennachmittag 14.00 / Freizeithaus am See 

D0 8.7. Pfarre Krankenkommunion  

Sa 10.7. Musikkapelle Rock Pop Blasmusik-Konzert 19.30 / Hauptplatz 

Sa 10.7. Sportverein SVU-Langau -Eintr. Pulkautal 19.00 / Freizeitarena 

Sa 17.7. Sportverein SVU-Langau - Sigmundsherberg 19.00 / Freizeitarena 

Sa 24.7. Pfarre Trauung – Reiss / Kielmayer 13.30 / Pfarrkirche 

So 25.7. Pfarre Messe im Pfarrhofgarten 9.00 / Pfarrhofgarten 

So 25.7. Mea[ting] Frühschoppen 11.30 / Freizeithalle 

Sa 31.7. Mea[ting] Steakabend 18.00 / Freizeithalle 

Vorschau    

Sa 21.8. Sportverein 16. Triathlon Ab 13.30 / Freizeitzentrum/See 

So 29.8. Landjugend Jubiläumsfest 70 Jahre Landjugend 9.30 / Hauptplatz 

Testungen    

Montag Gem. Drosendorf Corona-Test (kostenlos) 15.00 - 19.00 / Bürgerspital 

Mittwoch Gem. Weitersfeld Corona-Test (kostenlos) 15.00 - 19.00 / Weitersfeld 112 

Freitag Gemeinde Geras Corona-Test (kostenlos) 15.00-19.00 / Gemeinde Geras 

W i l l i  – Programmzeitschrift für Langau -  2091 Langau Hauptplatz 270                  Österreichische Post AG 
mail: willi@langau.at      www.langau.gv.at                                                                    Info.Mail Entgelt bezahlt 
                                                                                                               

 

Der Langauer Schwimm-und Tauchlöwe ist los 

Ein originelles Beispiel für Kunst im öffentlichen Raum 

mailto:willi@langau.at
http://www.langau.gv.at/


WICHTIGE TERMINE UND INFORMATIONEN

Redaktionsschluss

für die nächste

WILLI - Ausgabe :

Sa., 24. Juli 2021!

°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°

Impressum:

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: LAIENSPIEL LANGAU

Für den Inhalt verantwortlich: die Redaktion
DRUCK- und VERLAGSORT: LANGAU: Eigenvervielfältigung
Bankverbindungen:

RAIBA Waldviertel Mitte:
IBAN: AT26 3299 0000 0460 1001 BIC: RWLNWATWWZWE

VOLKSBANK:
IBAN: AT37 4300 0000 0480 0140 BIC: VBOEATWW

Biotonne: Dienstag, 13. + 20. + 27. Juli;
Restmüll: Dienstag, 6. Juli;
Papier: Dienstag, 6. Juli;
Gelbe Tonne/Sack: Freitag, 30. Juli;

Altmetalle, Elektrische Kleingeräte, Speisefett, Alttextilien + Kartonagen:
jeden 1. Freitag im Monat von 16.00 - 18.00 - Kläranlage !

EGGENBURG / Musikmittelschule
So., 11. Juli - 09.00 - 12.00 + 13.00 - 15.00

Näheres unter www.blut.at und unter der kostenfreien Tel. Nr. 01/58900-900

Die Marktgemeinde Langau gratuliert laut NÖ-Ehrungsgesetz zu folgenden
Geburtstagen und Jubiläen, denen sich WILLI mit besten Wünschen anschließt!

Frau Marianne MARKL L 360/2/8 zum 70. Geburtstag !
Frau Anna PROBST L 253 zum 65. Geburtstag !

Frau Martina RESEL L 199/1 zum 60. Geburtstag !
Frau Margit SCHWED L 117 zum 55. Geburtstag !

Frau Maria SCHLUET L 360/2/7 zum 55. Geburtstag !
Herrn Michael REISS L 357 zum 55. Geburtstag !

Herrn Martin ROCKENBAUER L 197/1 zum 50. Geburtstag !
sowie allen anderen "ungenannt bleiben wollenden" Jubilaren !

Natalie SPRUNG + Stefan LINSBAUER zur Geburt Ihres LUKAS !
Elisabeth + Lukas BENESCH zur Geburt Ihres FLORIAN !

Melanie WURZER + Ernst WINKLER zur Feier Ihrer HOCHZEIT !
der nunmehrigen Frau Bachelor of Science Julia SWOBODA

zum erfolgreichen Abschluss des Bachelorstudiums
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften - Studienzweig Betriebswirtschaft !

Batoul KOLLIEH zum erfolgreichen Abschluss
der Reife- und Diplomprüfung an der BHAK Korneuburg !

Dr. MÜHLÖCKER - Langau 0664/5458413 + 02912/405
3./4. Juli;
Dr. WEINLICH - Weitersfeld 02948/8255
10./11. Juli; 31. Juli/1. August;
Dr. BRTNA - Pernegg 02913/236
17./18. Juli;
Dr. MARGETA/HEGER - Riegersburg 02916/229
24./25. Juli;
Änderungen vorbehalten! Unter 02912/405 ist der jeweils diensthabende Arzt jederzeit
zu erfragen ! Wenn Sie von Mo - Fr zwischen 19 Uhr und 7 Uhr einen Arzt benötigen,
wählen Sie bitte 141 - ein diensthabender Arzt wird organisiert !Außerhalb der
Ordinationszeiten zwischen 7 Uhr und 19 Uhr wählen Sie bitte 02912/405.

Ein Defibrilator ist jederzeit im Vorraum des Gemeindeamtes verfügbar !

°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°

CORONA-ANTIGENTESTS
sind auch in der Ordination Dr. MÜHLÖCKER

jederzeit und kostenlos möglich!
Wir bitten nur um telefonische Voranmeldung !

Was ich im Juli nicht vergessen sollte:
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Die Mitglieder des 
 

 Fotoclubs Eggenburg  
 

waren 
  

in und um Langau  
 
auf Motivsuche unterwegs und 
zeigen mit dieser Ausstellung 
ihre ganz persönlichen 
Eindrücke   unserer Gemeinde. 
 

Also hingehen und 
anschauen! 
 

Die Ausstellung kann 
während der 
Museumsöffnungszeiten, 
jeweils am 
Sonntagnachmittag bis  
19. September 2021 
besucht werden. 
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!!! Es ist endlich wieder soweit!!! 
Wir freuen uns, euch wieder einladen zu können.  

 

Senioren- und Pensionistennachmittag 
Donnerstag, 8. Juli 2021 

um 14.00 Uhr 
Freizeithaus am See – Freizeitzentrum  

 

Bitte 3G-Regel beachten 
 

Zachauer Gerhard         Freundorfer Herbert  
 

 

 
 

 

Seniorenbund & Pensionistenverband 

 

 

 

 

 

 

Danke  
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Steakabend 
 

31. Juli 2021 18 Uhr 
Vorspeise 
Beef Tatar mit Spiegelei und Blattsalat € 11,90 
 
Steak zur Wahl ohne Beilagen 
(pro Steak 250g, inkl. 2 Saucen, medium gebraten) 
 
Rib Eye € 16,90 
Beiried € 15,90 
Rinderfilet € 19,90 
 
Beilagen zur Wahl 
Mediterranes Gemüse € 2,50 
Folienerdäpfel € 2,50 
in Butter gebratener Maiskolben € 2,50 
Potato Wedges € 2,40 
 

Frühschoppen 
 

25. Juli 2021 ab 11.30 Uhr 
 

Grillhendl mit Gebäck 
Gillkotelett mit Pommes frites und Salat 
Surschnitzel mit Pommes frites und Salat 

 
Musikalische Umrahmung durch eine Kleingruppe der 
Musikkapelle Langau 
 

 
Burger-Tag  

Jeden ersten Samstag im Monat gibt es von  
11.30-14.00 Uhr und von 17.30-20.30 Uhr Burger 

 

 
Heurigenschmankerl  

Jeden Sonntagabend von 17.30-20.30 Uhr 

Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag: Ruhetag 
Mittwoch bis Samstag: 11.30-14.00 und 17.30- 22.00 
Uhr 
Sonntag: 9.00-22.00 Uhr 
Feiertag bis 15.00 Uhr geöffnet (ausgenommen 
Sonntag 9.00-22.00Uhr) 

Wir freuen uns auf euch! 
Patrick Gruber  

und das Meating-Team 

 
 

Patrick Gruber, 2091 Langau 85 
Tel. 0677/61637456 

meating@outlook.at 
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Veranstaltungen beim Nachbarn – Juli 2021 
 

Sa 3. 7.  um 17 Uhr Galerie Kultur.Hardegg Vernissage 
Margit Amon „Farben des Sommers“. Geöffnet bis 18. 7. 
Sa, So 14-18 Uhr. – www.kulturpunkt-hardegg.com 
Sa 3. 7.  um 21 Uhr GH Failler Innenhof Filmclub 
Drosendorf „Vom Gießen des Zitronenbaums“. Tel. 
06641973793. - www.filmclubdrosendorf.at 
Sa 3. 7.  um 16 Uhr Schloss Primmersdorf Galerie Kubus 
Ausstellungseröffnung 
„Hein Eibl, Freya Kropfreiter, Martin Anderl, Birgit 
Lorenz“. Geöffnet bis 31. 7. Fr-So 14-19 Uhr. – 
www.galerie-kubus.art 
Sa 10. 7.  um 18 Uhr Dorfplatz in Luden 
Buchpräsentation „Der Fritz Franzl wie er leibt und lebt“ 
und begleitender Fotoausstellung von Franz Krestan 
Sa/So 10./11. 7. von 10-18 Uhr Kunsthaus Horn, 
Wienerstr. 2, „Textilkunst-Markt“  
mit 50 internationalen AusstellerInnen. - 
www.textilkunst-markt-waldviertel.at 
So 11. 7.  um 10 Uhr Nationalparkhaus Thayatal 
„Eintauchen in den Nationalpark“ 
Wir wandern entlang der Thaya Dauer ca. 4,5 Std.. 
Kosten: Erwachsene € 10,-. Keine Anmeldung 
erforderlich! Weitere Termine: So 18. Juli, So 25. Juli, So 
1. Aug. jeweils 10 Uhr. – www.np-thayatal.at 
Sa 17. 7.  um 21 Uhr Zissersdorf 
Veranstaltungsinnenhof „Kaiserschmarrndrama“. 
www.filmclubdrosendorf.at 
Do 22. 7.  um 21 Uhr Eggenburger Mondscheinkino „Es 
ist zu deinem Besten“ 
Wiese beim Kanzlerturm. 
www.mondscheinkino.eggenburg.at. Aufführungen 
jeweils Do-So bis 15. August. Reservierung 02984/3400 
Sa 24. 7.  um 17 Uhr Galerie Kultur.Hardegg Vernissage 
Renate Hamernik „Blick-Winkel“. Geöffnet bis 1. 8. 
Sa 24. 7. um 17 Uhr Rabesreith Sommerkino „Villa 
Henriette“ (Kinderfilm) im Hof des Dorfwirtshauses, um 
21 Uhr „Die Goldfische“ 

 
Sa 24. 7.  ab 15 Uhr Gutshof Fratres Kulturbrücke „Neue 
Musik nach 1945 – Karl Schiske & die Avantgarde“. 
Filmvorführung Kurt Brazda: „Evolution auf B“, 
Podiumsdiskussion, Konzert für Toy Piano: Isabel 
Ettenauer & Karlheinz Essl. Ausstellung H.C. Artmann 
geöffnet. -www.kulturbruecke.com 
Fr/Sa 30./31. 7. um 19 Uhr Feste KAJA Odysseetheater 
„Unverhofft“ (Nestroy). 
www.odysseetheater.org/kaja/kaja.htm  
Sa 31. 7.  ab 15 Uhr Gutshof Fratres Kulturbrücke „Eine 
poetische Landpartie – H.C. Artmann zum 100. 
Geburtstag“ 
Christian Thanhäuser & Albert Schedl – Achillea 
Millefolium: Finissage. Alexandra Millner: Werk Zeit 
Formen. Die große Artmann-Biografie. Eugen Brikcius: 
H.C. war unser Hauptthema. Gustav Trampitsch: 
Freibeuter der Sprache. Rezitation & Schlagzeugerei. 
Stift Geras Jubiläumsschau „900 Jahre 
Prämonstratenser“ 
Geöffnet Mi bis So und Fei 10-16 Uhr. – 
www.stiftgeras.at 
Naturparkhaus und Naturpark Geras geöffnet 9-18 Uhr. 
Mittwoch Ruhetag.  
www.naturpark-geras.at 
Nationalparkhaus und Nationalpark Thayatal geöffnet 
täglich 9-18 Uhr. 
www.np-thayatal.at 
Biblio-Dreieck Hardegg-Langau-Weitersfeld, Weitersfeld 
113/Rathaus. 
Geöffnet Mittwoch 17-19 Uhr, Sonntag 10-11.30 Uhr. -
www.biblioweb.at/weitersfeld 
 
Es gelten die zum jeweiligen Zeitpunkt aktuellen 
gesetzlichen Bestimmungen (Corona-Maßnahmen). 
Änderungen vorbehalten.

  

Interessante und teils regelmäßige Sendungen in Fernsehen und Rundfunk 
 
FERNSEHEN 
Sonntag: 12.30 ORF2: Orientierung 
Montag:  22.30 ORF2: kulturMontag 
Dienstag: 20.15 ORF2: Universum 
                  20.15 NDR: Visite 
                  22.35 ORF2: Kreuz & Quer 
Freitag: 18.30 ORF2: Mayrs Magazin – Wissen für alle 
              22.30 ORF2: Universum History 
Mo bis Fr 9.10 ORF2: Fit mit Philipp 
Mo bis Sa 19.05 PRO7: Galileo Magazin 
Di 6. Juli 20.15 Uhr Arte: Megafeuer: Der Planet brennt 
An Sonn- und Feiertagen vormittags gibt es immer 
wieder auch Gottesdienstübertragungen auf ORFIII, ZDF. 
ORF HÖRFUNK 
Sonntag: 7.05 Ö1: Lebenskunst – Begegnungen am 
Sonntagmorgen 

                
 10.00 Ö2: Katholischer Gottesdienst 
                14.05 Ö1: Menschenbilder 
Montag: 16.05 Ö1: Passagen 
Dienstag: 16.05 Ö1: Tonspuren 
Mittwoch: 16.05 Ö1: Praxis – Religion und Gesellschaft 
Donnerstag: 16.05 Ö1: Medizin und Gesundheit 
Freitag: 16.05 Ö1: Im Gespräch 
Samstag: 19.05 Ö1: Logos 
Mo bis Fr 11.05 Ö1: Radiogeschichten 
Mo bis Fr 15.30 Ö1: Moment 
In der TV- bzw. der Radio-Thek können Sendungen 7 
Tage lang jederzeit „nachgesehen“ oder „nachgehört“ 
werden. 
Internet: www.radiomaria.at, www.bibeltv.de 
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 SVU geht mit 3 Nachwuchsteams in die neue Saison ! 

Im Gegensatz zur Kampfmannschaft, die im ersten „Abtasten“ gegen 
Grabern nach der Corona-bedingten Zwangspause mit 2:1 den „Kürzeren“ 
zog, gestalteten unsere „Fussball-Kids“ ihre ersten Spiele überaus 
erfolgreich.  Siegen gegen Retz und St. Bernhard folgte als „Highlight“ der 
22:0 Erfolg unserer U-8 in Weitersfeld. Ein Ergebnis, von dem unsere „Oldies“ 
nur träumen können. 

Vorbereitungsstatistik: 

SVU Langau – Grabern: 1:2 (1:0) Tor. Fabian MATTEJKA 

U-9: 

SVU Langau – St. Bernhard: 13:4           Retz – SVU Langau: 4:8 

U-8: 

 SVU Langau – St. Bernhard:  10:7           Weitersfeld – SVU Langau:  0:22 

Vorbereitungsspiele: 
U-9:  So., 11. Juli – 10.00    SVU Langau – Pulkau 

 
 Sa., 10. Juli – 17.00/19.00     SVU Langau – Eintracht Pulkautal 

Sa., 17. Juli – 19.00     SVU Langau – Sigmundsherberg 
im Rahmen des Trainingswochenendes vom 16. bis 18. Juli  

Fr., 23. Juli – 19.00     Pulkau – SVU Langau 
Sa., 31. Juli – 16.30/18.30     Guntersdorf – SVU Langau 

Sa., 7. August – 18.00     Straning – SVU Langau 
Meisterschaftsbeginn: 

14/15. August    Eisgarn – SVU LANGAU 

NEUER TERMIN - NEUER TERMIN  

16. INTERREGIONALER TRIATHLON mit 
Landesmeisterschaften   

      Sa., 21. August 2021 – Bergwerksee !  

Kurztriathlon – Hobbytriathlon „Waldviertel Man“ – Staffeltriathlon – Kindertriathlon ! 

Der SVU bittet Dich auch heuer, Ihm die Treue zu halten, sind es doch gerade die „Hobby-

Triathlet(inn)en aus Langau und der näheren Umgebung – ob als „Single“ oder in der Staffel – 

die diese Veranstaltung zu einem Erfolg und einem wahren Erlebnis machen. Gerade die 

Distanzen im Staffeltriathlon mit der Möglichkeit die „Müh’ und Plag‘ quasi zu dritteln“ sind 

prädestiniert auch für die „weniger Trainierten unter uns“ den „inneren Schweinehund“ wieder 

einmal zu überwinden.  

Also noch rasch ANMELDEN und MITMACHEN ! 

°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 

                              für die vielen netten und lieben Glückwünsche anlässlich 

meines 85. Geburtstages          Berta DANZINGER 

meines 85. Geburtstages          Roswitha DIETRICH 

meines 70. Geburtstages          Franz TRAUN 

meines 50. Geburtstages          Herbert DIETRICH 

unserer DIAMANTENEN HOCHZEIT          Erna + Franz REISS 
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und  

was im Juni 2021 los war 

Auszeichnung beim Ideenwettbewerb 

 

Am 25. Juni 2021 konnte Vizebürgermeister Karl 

Dietrich-Sprung die Auszeichnung aus dem Ideen-

wettbewerb der Dorf- und Stadterneuerung von Frau 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner entgegen-

nehmen. Die Marktgemeinde Langau möchte die 

freie Wand des Kindergartens mit einer Künstlerin 

gestalten und hat diese Idee beim Ideenwettbewerb 

eingereicht. Unter den vielen eingereichten Projek-

ten wurde schließlich unsere Idee im Bereich „Sozi-

ales Leben“ ausgezeichnet und mit einem Siegers-

check in der Höhe von € 4.500,-- prämiert. Die Ge-

staltung der Wand soll gemeinsam mit der Künstle-

rin, Kindern des Kindergartens und Gemeinderäten 

erarbeitet werden. 

Wir freuen uns auf ein kreatives und erfrischendes 

weiteres Highlight am Hauptplatz. 

 

Marktgemeinde ist  

ökologische Vorbildgemeinde! 

Landesrat Martin Eichtinger: „Herzliche Gratula-

tion an Vizebürgermeister Karl Dietrich-Sprung 

zur beliebten Auszeichnung ‚Goldener Igel‘ von 

‚Natur im Garten‘. Durch das Engagement Langaus 

wird unser Bundesland Niederösterreich noch le-

benswerter.“ 

Die „Natur im Garten“ Gemeinde Langau dokumen-

tiert und evaluiert ihre Leistungen der öffentlichen 

Grünraumpflege nach den Kriterien der Bewegung 

„Natur im Garten“. Diese ist als Verpflichtung gegen-

über Arten- und Umweltschutz zu verstehen. Durch 

die weitreichenden Maßnahmen wurde Langau nun 

die höchste Auszeichnung von „Natur im Garten“ zu-

teil, der „Goldene Igel“. 

 

„9 von 10 Niederösterreicherinnen und Niederöster-

reicher sind der Ansicht, dass die Idee der naturna-

hen Garten- und öffentlichen Grünraumgestaltung 

und der Schutz der Artenvielfalt unterstützt und wei-

ter ausgebaut werden sollen. Für Bewohnerinnen 

und Bewohner werden öffentliche Grünflächen im-

mer wichtiger, zum Verweilen und Aktivsein. Es ist 

uns daher eine große Freude, mit der Marktge-

meinde Langau einen starken Partner der Kernkrite-

rien von ‚Natur im Garten‘ zu haben, der eine intakte 

Umwelt proaktiv fördert“, freut sich Landesrat Martin 

Eichtinger anlässlich der Auszeichnung. 

„In unserer Marktgemeinde Langau hat Nachhaltig-

keit und Umweltbewusstsein einen hohen Stellen-

wert. Wenn bei uns Grünräume naturnah und zum 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 

 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  + 4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  + 4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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Schutz von Nützlingen gestaltet und gepflegt wer-

den, werden wir der Verantwortung und Vorbildrolle 

unseren Bürgerinnen und Bürgern gegenüber ge-

recht“, zeigt Vizebürgermeister Karl Dietrich-Sprung 

von der Verleihung des „Goldenen Igels“ begeistert. 

„Natur im Garten“ setzt sich seit über 20 Jahren für 

die Ökologisierung der Gärten und Grünräume in 

Niederösterreich ein. Im Mittelpunkt stehen die drei 

Kernkriterien: Verzicht auf chemisch-synthetische 

Pestizide und Düngemittel sowie auf Torf. Zugleich 

wird großer Wert auf biologische Vielfalt und Gestal-

tung mit heimischen und ökologisch wertvollen Pflan-

zen gelegt. Mit dem „Goldenen Igel“ werden jene Ge-

meinden ausgezeichnet, die während eines Jahres 

diese Kriterien von „Natur im Garten“ zu 100% erfül-

len, ihre Leistungen dokumentieren und sich einer 

Begutachtung unterziehen. 

Vielen herzlichen Dank an alle Bürgerinnen und Bür-

ger für die Pflege „ihrer“ Blumeninseln und ganz be-

sonders an unsere fleißigen Blumendamen – stell-

vertretend für alle an unsere zuständige Gemeinde-

rätin Viktoria Schuh! 

 

„Die Löwen sind los“ – auch in Langau 

Das Projekt „20 – Die Löwen sind los“ vom Lions 

Club Horn konnte mit der Verlosung der der Löwen 

an alle Gemeinden im Horner Bezirk am Montag, den 

14. Jänner 2021 auf der Rosenburg auf den Weg ge-

bracht werden. 

 

Grundgedanke dabei war und ist, dass 20 Löwensta-

tuen einen Paten finden und danach durch einen 

Künstler individuell – mit den entsprechenden 

Sponsoren künstlerisch gestaltet werden. In Summe 

konnten mit dieser wunderbaren Aktion für die 

nächsten 5 Jahre € 300.000,-- für Sozialprojekte und 

Hilfsbedürftige gesammelt werden. 

Ein herzliches Dankeschön an den Lions Club Horn 

unter dem Präsidenten Gottfried Stark. 

Die Marktgemeinde Langau hat für dieses Jahr den 

von Friedrich Schilcher gestalteten und von der 

Firma Leidenfrost Pool GmbH gesponserten Löwen 

zugelost bekommen und so wie vereinbart gleich auf-

gestellt. Das Kunstwerk soll nicht nur einen Beitrag 

für Kunst im öffentlichen Raum bieten, sondern auch 

auf dieses wunderbare und großzügige Projekt erin-

nern und vor allem auch den Solidaritätsgedanken in 

unserer Gesellschaft stets hochhalten. 

 

 

Gratulation zu 15 erfolgreichen Jahren  

als Bezirksobmann 
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In unserer Gemeinde und weit über die Gemeinde-

grenzen hinaus war der Ehrenobmann der Musikka-

pelle Langau Burghard Reiss tätig und für sein musi-

kalisches Engagement bekannt. Auch seitens der 

Marktgemeinde Langau bedanken wir uns bei 

Burghard Reiss für seinen Einsatz rund um die Blas-

musik! 

Burghard Reiss war von 2000 bis 2010 Obmann der 

Musikkapelle Langau und von 2006 bis 2021 Ob-

mann der Bezirksarbeitsgemeinschaft Horn-Waidh-

ofen. Wir gratulieren sehr herzlich zu 15 erfolgrei-

chen Jahren in der Bezirksgemeinschaft und bedan-

ken uns für den großartigen Einsatz in so vielen Be-

reichen der Musikarbeit – vor allem freut es uns aber, 

dass Burghard seiner Musikkapelle Langau immer 

treu geblieben und bei fast allen Ausrückungen mit 

von der Partie war und ist. 

Nochmals vielen Dank und auf viele weitere musika-

lische Jahre mit der Musikkapelle Langau! 

 

Fronleichnam (wieder) einmal anders 

Auch im Jahr 2021 wurde das Fronleichnamsfest 

nicht in der gewohnten Form abgehalten. Seitens der 

Gemeinde dürfen wir zu dieser wunderbaren Idee 

dem Pfarrgemeinderat recht herzlich gratulieren. 

Statt der Prozession wurden die Bilder der 4 Evan-

gelisten an der Friedhofsmauer positioniert und im 

vorderen Pfarrgarten der Wortgottesdienst mit Hu-

bert Schinner abgehalten. Natürlich wurden auch ei-

nige der Prozessionslieder gespielt und gesungen. 

Durch das wunderbare Wetter und das einmalige 

Ambiente vor der Kirche, konnten wir uns über ein 

wunderbares Fest freuen. 

 

Vielen Dank nochmals an den Pfarrgemeinderat für 

diese Initiative und die viele Vorbereitungsarbeit – 

wieder ein tolles Zeichen für die Einsatzfreudigkeit 

und Kreativität in unserer Gemeinde.  

 

Ein weiteres Insektenhotel für Langau 

 

Seitens der Marktgemeinde Langau ein herzliches 

Dankeschön für diese wunderbare Initiative unserer 

Volksschule an ALLE Kinder, Eltern und Pädagogin-

nen! 

 

Letzte Teststraße am 27.06.2021 in Langau 

 

Mit Sonntag, den 27.06.2021 endete in der Freizeit-

halle Langau unsere Teststraßenangebot. Vielen 

Dank an ALLE die so fleißig und lange mitgeholfen 

haben und dieses wunderbare Angebot ermöglicht 

haben – es war und ist dies keine Selbstverständlich-

keit! 

Der Bezirk Horn war mit seinem Testangeboten in so 

vielen Gemeinden ein überaus vorbildlicher Bezirk. 

Nachdem jedoch die Nachfrage an Testungen in den 

letzten Wochen bei allen Teststationen enorm zu-

rückgegangen ist - natürlich auch auf Grund der be-

reits hohen Durchimpfungsrate – wird das Testange-

bot nun etwas eingeschränkt. 
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Ab Juli gibt es folgende Testmöglichkeiten: 

Montag: 08:00 – 13:00 Uhr Vereinshaus Horn 

17:00 – 19:00 Uhr Drosendorf 

16:00 – 19:00 Uhr Sigmundsherberg 

Dienstag: 15:00 – 19:00 Uhr Eggenburg 

Mittwoch: 15:00 – 19:00 Uhr Vereinshaus Horn 

15:00 – 19:00 Uhr Gars/Kamp 

17:00 – 19:00 Uhr Weitersfeld 

Donnerstag: 05:00 – 19:00 Uhr Eggenburg 

15:00 – 19:00 Uhr EKZ Horn 

Freitag: 08:00 – 13:00 Uhr Vereinshaus Horn 

15:00 – 19:00 Uhr Geras 

Samstag: 08:00 – 13:00 Uhr Eggenburg 

08:00 – 13:00 Uhr Gars/Kamp 

Sonntag: 08:00 – 13:00 Uhr Vereinshaus Horn 

Nochmals ein wirklich großes Dankeschön an ALLE 

die in Langau mitgeholfen haben – es war ein groß-

artiges Angebot für unsere Bevölkerung in dieser 

sehr schwierigen Zeit – ganz besonderer Dank geht 

auch an den Bezirksrettungskommandanten Harry 

Dworak für die tolle Unterstützung. 

 

Besuch aus dem Südburgenland 

 

Der Vorstand der LEADER-Region Südburgenland 

plus war zu Besuch im Waldviertel und unter ande-

rem auch in unserer schönen Gemeinde. Es war ein 

wunderbarer Vormittag mit netten Leuten und sehr 

interessanten Gesprächen. 

Am Mittwoch, den 16. Juni 2021 besuchten uns die 

Damen und Herren des Vorstandes der LEADER-

Region Südburgenland plus zu einem gemeinsamen 

Gedankenaustausch im Waldviertel. Besonders un-

sere Aktivitäten beim Verein Interkomm – ganz be-

sonders die umgesetzten Maßnahmen bei „Wohnen 

im Waldviertel“ und die Erfahrungen daraus standen 

im Mittelpunkt der Gespräche in Langau. 

Eines ist jedenfalls klar, die ländlichen Regionen im 

Burgenland, oder bei uns im Waldviertel und natür-

lich in ganz Österreich haben dieselben Herausfor-

derungen. Durch die Veränderungen in der Arbeits-

welt wird das Land immer attraktiver (z.B.: Home-

office), aber auch der Bedarf an Arbeitskräfte in der 

Region ist enorm und nicht mit der regionalen Bevöl-

kerung mehr abzudecken. Hier gilt es anzusetzen – 

Kooperationen und Solidarität aller ländlicher Ge-

biete könnte ein Erfolgsschlüssel für einen besseren 

Ausgleich zwischen urbanen und ländlichen Räumen 

sein. Denn eines muss uns ALLEN bewusst sein: der 

städtische Raum braucht den ländlichen Raum - und 

genauso umgekehrt. 

In der Krise hat der ländliche Raum einmal mehr be-

wiesen, dass er weniger nervös ist als die Ballungs-

zentren und großen Städte. Um auch für die Zukunft 

die Welt krisenresistenter zu machen, wird diese glo-

bale Frage zu einer lokalen Frage werden! (siehe Da-

niel Dettling) 

 

Blumenschmuckaktion – „blühendes Nieder-
österreich 2021“ 

 

Vielen herzlichen Dank an ALLE Blumenfreunde für 

die laufende Pflege unserer Blumeninsel – Sie alle 

leisten einen wichtigen Beitrag für eine lebens- und 
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liebenswerte Gemeinde. Auch in diesem Jahr neh-

men wir an der Aktion „Blühendes Niederösterreich“ 

– dies bietet immer einen besonderen Ansporn für 

die Gestaltung des öffentlichen Raumes. 

Die Bewertung für unsere Gemeinde bei der Aktion 

„Blühendes Niederösterreich“ wird am 15. Juli 2021 

zwischen 10:30 und 12:00 Uhr stattfinden. Wir ersu-

chen alle fleißigen Blumenfreundinnen und Blumen-

freunde wieder um die Pflege der Blumeninseln im 

öffentlichen Bereich – besonders auch vor diesem 

Termin ☺. 

Wir laden daher noch alle Blumenfreundinnen 

und -freunde am Di. den 6. Juli ab 13:00 Uhr 

(Treffpunkt Hauptplatz) zur gemeinsamen Insel-

pflege ein. Vielen Dank im Voraus für die großar-

tige Unterstützung für unser so schönes Orts-

bild! 

 

Glasfaser in Langau - Vorabinfo 

 

Wie geht es weiter mit dem Projekt  

Glasfaser für Langau? 

Nachdem wir die erforderlichen Verträge weiterleiten 

konnten, hat die Firma Kabelplus mit den genauen 

Planungsarbeiten begonnen. Um noch einige Details 

abzuklären ist noch im Juli 2021 eine Begehung so-

wie eine Besprechung mit den Liegenschaftseigen-

tümer geplant. Geplant ist, dass am 13. und 15. Juli 

2021 diese Vorortbesprechungen stattfinden wer-

den. Eine entsprechende Einladung dazu wird durch 

die Kabelplus an die Eigentümer erfolgen. 

 

Batterien Sammelbox –  

ein praktischer Helfer 

Die Sammelbox für zu Hause ist die ideale Vorrich-

tung für die „Zwischenlagerung von alten Batterien 

und Akkus“. Batteriepole von Lithium-Akkus bitte ab-

kleben! 

Ist die Batteriebox voll – ab damit zum Gemeinde-

Altstoffsammelzentrum oder ins ALZ Rodingersdorf. 

Die Abgabe ist kostenlos, die umweltgerechte Ent-

sorgung bzw. Wiederverwertung organisiert und die 

entleerte Box ist wieder einsatzbereit. 

 

Die Batteriesammelbox erhalten Sie kostenlos am 

Gemeindeamt oder im GVH-Büro Mold. 

 

Junge Uni Waldviertel- Vysočina 

Junge Uni Waldviertel-Vysočina –wir sind wieder 

da, schnell die Plätze sichern! 

2.-6. August 2021, Campus Raabs und Jihlava 

Es ist so weit! Nach einem Jahr Pause findet heuer 

bereits die 12. Junge Uni Waldviertel-Vysočina statt. 

Unter dem Motto „Die Welt steht Kopf“ werden in der 

Woche von 2. – 6. August 2021 in Raabs und der 

Kreishauptstadt des Kreises Vysočina Jihlava wieder 

zahlreiche spannende Vorlesungen und Workshops 

junge Leute aus Österreich und Tschechien begeis-

tern. 

Also:  Willst DU im Sommer Universitätsluft schnup-

pern? 

 Bist DU zwischen 11 und 14 Jahre alt? 

 Willst DU in den Ferien Spaß haben und da-

bei viel Neues und Aufregendes erfahren? 

Dann bist du bei der Jungen Uni Waldviertel-

Vysočina genau richtig. Du kannst dich auf span-

nende Vorlesungen aus den Bereichen Medizin, Ro-

botik, neue Medien, Geschichte, Natur und vielen an-

deren Wissenschaften freuen. Am Nachmittag hast 

du dann die Möglichkeit aus zahlreichen Workshops 

auszuwählen, etwa einen Roboter zu bauen, span-

nende Experimente durchzuführen, zu tanzen oder 

eine Kläranlage zu besuchen.  
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Das Ganze wird durch ein buntes Abendprogramm 

mit Lagerfeuer, Schwimmen, Sport und Junge Uni 

Disco ergänzt.  

Da die Junge Uni Waldviertel-Vysočina eine grenz-

überschreitende Veranstaltung ist, findet jedes Jahr 

der Junge Uni-Mittwoch in Tschechien statt. 2021 

geht die Reise für alle JungstudentInnen und Betreu-

erInnen nach Jihlava/Iglau – in die Hauptstadt der 

Region Vysočina.  Auch in Jihlava hört ihr Vorlesun-

gen und nehmt nachmittags an Workshops teil. Es 

wartet z.B. wieder das Theater der Physik, ein Fo-

toworkshop oder ein Besuch im Zoo auf euch. 

Studiengebühr 

Die Inskription (lateinisch: Einschreibung), sämtliche 

Vorlesungen und Workshops, die Exkursionen, das 

Sportprogramm, das Dolmetschen, die Betreuung, 

Frühstück, Mittagessen, Abendessen und bei Bedarf 

auch die Übernachtungen von Sonntag bis Freitag in 

JUFA Raabs... das alles ist inklusive! 

Die Junge Uni Waldviertel-Vysočina 2021 kostet: 

- mit Übernachtung € 299,00 

- ohne Übernachtung€ 139,00 

Anmeldung 

Deine Anmeldung ist bis 5. Juli 2021 bei der Europa 

Brücke Raabs möglich. Lade dir das Anmeldeformu-

lar von unserer Website www.jungeuni-waldviertel.at 

unter „Anmeldung“ herunter und schicke es per E-

Mail an anmeldung@jungeuni-waldviertel.at. 

 

Auch heuer haben wir etwas für unsere Absolventin-

nen und Absolventen vorbereitet - das 3. Junge Uni 

– Forum, das unter dem Motto „Die Welt steht Kopf“ 

über die Bühne gehen wird. Am Wochenende vom 

31. Juli bis 1. August 2021 können Jugendliche ab 

15 Jahren vormittags 2 Vorlesungen hören und nach-

mittags die Themen in einem Workshop oder einer 

Diskussion weiterverfolgen. Es wartet unter anderem 

eine Vorlesung aus Geschichte und Politik oder Phi-

losophie. 

Das Forum kostet:  € 62,- mit Übernachtung 

€ 18,- an jedem einzelnen Tag, 

ohne Übernachtung.  

Anmeldungen auf www.jungeuni-waldviertel.at unter 

„News“ Junge Uni-Forum.  

Wir freuen uns auf Deine Anmeldung!  

Nähere Infos laufend auf www.jungeuni-waldviertel.at 

sowie auf facebook.com/jungeuniw4 und unter 

office@jungeuni-waldviertel.at, oder 0664/3436913. 

 

Neue Kampagne für  

mehr Sicherheit an Eisenbahnkreuzungen 

Sei g’scheit.Nimm dir Zeit. 
Am Bahnübergang. 

 

Bewusstseinsbildung – Für mehr Sicherheit an 

Bahnübergängen soll die neue breit angelegte Kam-

pagne der Niederösterreich Bahnen „Sei g’scheit“ 

sorgen. 

Jahr für Jahr kommt es zu teils sehr dramatischen 

Unfällen im Bereich von Bahnübergängen. Grund 

dafür ist häufig ein schlichtes Fehlverhalten der Stra-

ßenverkehrsteilnehmer*innen, die sich nicht an die 

im Eisenbahnkreuzungsbereich geltenden Spielre-

geln halten. Unaufmerksamkeit durch laute Musik, 

Telefonate oder eine Fehleinschätzung der Situation 

(„das geht sich schon aus“) oder („da kommt jetzt eh 

kein Zug“) hat hier oft verheerende Folgen. 

Trotz herannahender Züge werden Stopptafeln, Rot-

licht- und Warnsignale sowie Geschwindigkeitsbe-

grenzungen missachtet. Fußgänger*innen queren 

die Gleise oder halten sich im Gefahrenbereich – in 

unmittelbarer Nähe der Bahngleise – auf. Selbst 

Schrankenanlagen schützen nicht immer vor Unfäl-

len. 

Was hier leider oft übersehen wird: Ein Zug ist an die 

Schiene gebunden und kann im Falle von plötzlich 

auftretenden Hindernissen weder ausweichen noch 

rasch stehen bleiben. Je nach Geschwindigkeit, 

kann der Bremsweg eines Zugs bis zu 1.000 (!) Me-

ter betragen. 

Jeder Unfall ist einer zu viel 
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Die gute Nachricht? Viele dieser Unfälle sind ver-

meidbar – durch das richtige und vor allem achtsame 

Verhalten am Bahnübergang. Die blau-gelben Nie-

derösterreich Bahnen wollen daher mit einer neuen 

groß angelegten Sensibilisierungskampagne zu 

mehr Achtsamkeit im Bereich von Bahnübergängen 

anregen und so nachhaltig für mehr Sicherheit sor-

gen. Zentrale Botschaft der Kampagne ist: Ein Bahn-

übergang erfordert immer die volle Aufmerksamkeit 

aller Verkehrsteilnehmer*innen. 

 

Sei g’scheit. Nimm dir Zeit. 

Jede Eisenbahnkreuzung kann enorm gefährlich 

werden, wenn man sich nicht an die „Spielregeln“ 

hält. Diese Spielregeln gelten jeden Tag, ohne Aus-

nahme, für Jung und Alt gleichermaßen. Unter dem 

Motto „Sei g’scheit. Nimm dir Zeit. Am Bahnüber-

gang“ ruft die Kampagne daher das richtige Verhal-

ten an Eisenbahnkreuzungen auf charmante Art und 

Weise immer wieder in Erinnerung. Mit dem Ziel, die-

ses nachhaltig in den Köpfen der Verkehrsteilneh-

mer*innen jeden Alters zu verankern. Und das mit 

dem berühmten Augenzwinkern. 

Sei auch du g’scheit. Und nimm dir Zeit. Am 

Bahnübergang. Eine Initiative der Niederösterreich 

Bahnen. 

Hier geht’s zur Kampagnen-Webseite: seigscheit.org 

 

Achtung Riesenbärenklau!!!!! 

 

Im Gemeindegebiet von Langau (vor allem im Kat-

zelwieswald) hat sich der Riesenbärenklau bereits 

stark verbreitet. 

BITTE berühren Sie die Pflanze auf keinen Fall – es 

kann zu schweren Hautreizungen und Verbren-

nungswunden führen. 

 

Waldbrandgefahr 

 

Die Bezirkshauptmannschaft Horn hat wieder eine 

Verordnung erlassen, wo in Waldgebieten und Ge-

fährdungsbereichen des politischen Bezirkes Horn 

jegliches Feuerentzünden und das Rauchen verbo-

ten wird. 

Die Marktgemeinde Langau ersucht um Kenntnis-

nahme und Einhaltung dieser Verordnung! 

 

 

 

www.langau.at - ein Besuch lohnt sich 

Der Webauftritt der Marktgemeinde Langau unter www.langau.at ist jedenfalls einen 
Besuch wert. So finden alle Interessierten die verschiedensten stattgefundenen Ak-
tivitäten und Veranstaltungen in unserer Gemeinde, die geplanten Veranstaltungen, 
aber auch viele andere Informationen über unsere schöne Gemeinde. 
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Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten da. 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  

 

 

 

Euer Bürgermeister: Euer Vizebürgermeister: 

Franz Linsbauer Karl Dietrich-Sprung 

 

 
 

Schöne Ferien, eine gute Ernte und einen erholsamen 
Sommer 

 
Wir wünschen allen unseren Bürgerinnen und Bürgern und natür-
lich unseren Gästen einen schönen Sommer 2021, einen erholsa-
men Urlaub, eine gute und unfallfreie Ernte, vor allem aber wün-
schen wir unseren Kindern und Jugendlichen schöne Ferien, viel 
Freude und Spaß in unserer schönen, lebens- und liebenswerten 
Gemeinde! 
 

 

 

Die 1. Klasse der VS Langau mit Frau VOL Dipl. Päd. Waltraud Schmid besuchte die TT-Gilde in der Freizeithalle zum 
Training in der letzten Schulwoche!  
Die Kinder lernten unter Anleitung von Franz Strauß, Franz Danzinger, Christoph Dundler und Obmann Martin Bayer 
den Tischtennissport kennen und lieben. Termin für nächstes Jahr wurde schon fixiert! 
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Auf Initiative von Christian Mittag wurde in der Nähe der VS Langau ein Insektenhotel aufgestellt, bei dem die 
Schülerinnen und Schüler selbst Hand anlegen durften, was die Errichtung und Gestaltung betrifft. So wurden fleißig 
Löcher ins Holz gebohrt, um Wohnstätten für unterschiedliche Insektenarten zu ermöglichen. Den Abschluss bildete 
der Einsatz von Farbe und Pinsel. Nun kann das Insektenhotel noch befüllt und ausgestaltet werden. 
Den Kindern bietet sich somit die Möglichkeit, über einen längeren Zeitraum Wildbienen, Käfer, Würmer und viele 
andere Spezies zu beobachten und Informationen über Entwicklungszyklen zu erhalten. Und der Gedanke des Na-
turschutzes spielt bei diesem Projekt natürlich eine große Rolle. „Dieser spiegelt sich auch in der Verwendung von 
recycling-Materialien wider,“ meint Organisator Christian Mittag (Vater einer Schülerin). Hier möchten wir uns be-
sonders beim Lagerhaus für die zur Verfügung gestellten Materialien herzlich bedanken!  

Unsere Arbeit ist schon fast geschafft! Ein wenig Füllmaterial muss noch ergänzt werden! Dann können auch unsere 
selbstgebastelten Ohrwurmhäuschen montiert werden. Wir hoffen, dass viele Insekten ein Zuhause in unserem 
Insektenhotel finden! 
Waltraud Schmid  
 

Foto von links: Lukas Fischer, Klassenlehrerin Waltraud 
Schmid, Emily Cech, Tobias Heimberger, Alexander Haslinger, 
Maximilian Gieler, Emilia Forster, Anna Baumhauer und da-
hinter Christian Mittag mit Tochter Florentina 
 

Foto von links: Julian Michlfeit, 
Markus Reiß, Simon Philipp, Johanna Ha-
rasleben, Stefanie Engel (vorne) und da-
hinter Sofie Neunteufl, Sarah Hassan und 
Baraa Alshihabi 
 

Am Freitag, den 25. Juni 2021 feierten die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse der Volksschule Geras 
zusammen mit ihrer Frau Lehrer Prof. Lisa Riel, BEd, der Elternvereinsobfrau Viktoria Haimberger und den 
fleißigen „Grillereltern“ Paul und Sabrina, Bernadette und Michael, Anna und Katrin ihren Abschied von der 
VS Geras 
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Was gibt es Neues in der NÖ Mittelschule DROSENDORF? 

Glücklicherweise durften nun wieder alle Schülerinnen und Schüler gleichzeitig, also im Vollbetrieb, die Schule 

besuchen. Natürlich bestehen dennoch Sicherheitsmaßnahmen, sodass die Schule für alle ein sicherer Ort ist und 

bleibt. Aber wir freuen uns sehr, dass ein kleines Stück Normalität zurückgekehrt ist. 

Wir hoffen, Ihnen einige interessante Eindrücke aus unserem Schulalltag bieten zu können und wünschen Ihnen einen 

wundervollen Sommer! 

Musikunterricht mit OHA (Ohren, Herz & Augen) 

Wie bereits angekündigt, gibt es ein neues Projekt 

namens „Singen is unsa Freid“. Es ist eine Kooperation 

zwischen der Mittelschule mit OHA und dem 

Gesangsverein Drosendorf. Dafür wurde ein Volkslied 

eigens für uns zu einem modernen Rap umkomponiert. 

Dank der Schulöffnung und nach einigen 

Übungsphasen konnten die einzelnen Teile durch ein 

professionelles Team aufgenommen, geschnitten und 

zusammengefügt werden – auch eine Drohne (an 

dieser Stelle danke an Ulrike Trsek bzw. Patrick 

Breinessl) war dabei im Einsatz. Ein herzlicher Dank für 

das tolle Engagement gilt unseren Schülerinnen und 

Schülern, Marlene Olbricht und Christoph Reiss, 

Koordinatorin Vanessa Kühlmayer, dem Gesangsverein 

Drosendorf, der Musikkapelle Langau für die 

Benutzung ihrer Räumlichkeiten bei einem Teil der 

Aufnahmen, Daniel und Doris Mayerhofer für die 

Begleitung der Aufnahmen sowie Andreas Baumeister, 

der verantwortlich war für die gesamte Komposition, 

das Equipment für die 

Aufnahmen zur Verfügung 

gestellt hat und uns ebenfalls 

unterstützt hat. 

Das fertige Video wird 

demnächst auf unserer 

Homepage 

https://s311012.jimdo.com/ zu 

finden sein. Sie werden sicher 

merken, dass Singen wirklich 

eine Freude ist – dank OHA. Viel Spaß beim Anschauen! 

 

Cooler Robotik-Workshop! 

An zwei Tagen 

durften 

sowohl die 2. 

als auch die 4. 

Klasse an 

jeweils einem 

toll 

gestalteten 

Online-Workshop für Robotik, im Rahmen von 

RoboCoop, einem Interreg-Projekt, teilnehmen. 

Zwischendurch gab es immer wieder interaktive 

Kahoot-Quiz. Die Schülerinnen und Schüler konnten 

selbst Roboter programmieren und lernten neue 

Programme bzw. Webtools kennen, wie beispielsweise 

‚Mentimeter‘. Die Roboter fuhren so geplante Strecken 

und parkten ein – gesteuert durch die Kinder. Dieser 

Online-Workshop stellte für alle eine Bereicherung dar 

und zeigte den Schülerinnen und Schülern der 

Mittelschule Drosendorf-Zissersdorf die Basics des 

Programmierens. 

Wir sind „Gesunde Schule“! 

Unsere Schule wurde im 

Rahmen des Programmes 

„Gesunde Schule“ von „Tut 

gut!“ am 29.04.2021 in der 

Stufe 1 rezertifiziert. Im 

Namen des Kollegiums 

übernahmen Frau Direktor 

Chudoba, Frau Andre und 

Herr Fux die Auszeichnung und eine Geschenkebox. 

Märchen im Schuhkarton 

Die Schülerinnen und Schüler der 1. Klasse wurden bei 

der Bearbeitung des Themas „Märchen“ im 

Deutschunterricht sehr kreativ, indem sie in einer 

Schuhschachtel jeweils ein selbst gewähltes Märchen 

nachstellten. Dabei gab es so gut wie keine Vorgaben 

und die Kinder konnten ihrer Fantasie freien Lauf 

1. Klasse beim Üben für die Aufnahmen 
Foto: Julia Lemp 

QR-Code zur 
Schulwebseite 

Screenshot: Daniela Buchsteiner 
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lassen. Die Ergebnisse können sich wirklich sehen 

lassen, denn alle haben sich sehr bemüht und können 

stolz sein auf ihre kleinen „Märchen zum Mitnehmen“! 

Versuchen Sie doch, die dargestellten Märchen auf den 

Fotos zu erkennen. 

Vulkanexperiment 

Einige Kinder der 1. Klasse führten im Rahmen des 
Geographie-Unterrichts eigenständig ein Experiment 
zum Thema Vulkan durch und konnten so einen kleinen 
Ausbruch selbst zu Hause miterleben. 

 

Berufsorientierung interaktiv 

Im Rahmen des BO Unterrichts 

konnten die 2.Klasse VR Brillen 

benutzen und interaktiv in Berufe 

schnuppern. Das Angebot stieß auf 

großes Interesse der Kinder, schließlich 

wollte jeder und jede diese „coolen“ 

Geräte selbst ausprobieren. Die Brillen 

wurden von der Schule organisiert und 

auch in den höheren Klassen zum 

Einsatz gebracht. 

The Big Challenge 2021 

Auch im heurigen Jahr fand an unserer Schule der 

Englisch Wettbewerb „The Big Challenge“ statt. In 

diesem internationalen Bewerb stellen die Kinder und 

Jugendlichen 

aus sieben 

verschiedenen 

Nationen ihr 

Können in der 

lebenden 

Fremdsprache 

Englisch unter 

Beweis. An 

unserer Schule 

nahmen 37 

Kinder und 

Jugendliche 

am 

Wettbewerb teil und erreichten in ihren jeweiligen 

Altersstufen überdurchschnittliche Ergebnisse - sowohl 

im Vergleich mit anderen Schülerinnen und Schülern 

aus Niederösterreich als auch mit anderen 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus Österreich. 

Besonders erwähnenswert ist an dieser Stelle die 

Leistung von Emilie Fritz aus der 2.Klasse, die mit 

302,50 nicht nur intern die Gewinnerin ist, sondern 

auch den alten Schulrekord gebrochen hat. Felix Zahrl 

und Julia Mayerhofer – ebenfalls aus der 2.Klasse – 

erreichten getrennt durch 1,25 Punkte den zweiten 

und dritten Platz an unserer Schule.  

Fairtrade-Vortrag 

Da Drosendorf bald eine Fairtrade-Gemeinde sein wird, 

konnten die Schülerinnen und Schüler der 1. und 2. 

Klasse im Rahmen des Geographie- und 

Wirtschaftskunde-Unterrichts am 9. Juni 2021 an 

einem Vortrag des Leiters der Fairtrade-Gemeinden 

Niederösterreich, Thomas Wackerlig, teilnehmen. 

Dieser besuchte die Stadt mit seinem Lastenrad und 

sprach über fairen Handel, Menschenrechte und die 

Arbeit der Fairtrade-Gemeinden. Zum Abschluss 

bekamen alle Fairtrade-Bioschokolade, die den Kindern 

sehr gut schmeckte. 

Leonie Mann 
Foto: 

Daniela 
Buchsteiner 

(v.l.n.r.) Klassenvorständin Daniela 
Buchsteiner, Felix Zahrl, Emilie Fritz 

und Julia Mayerhofer. 
Foto: Wilfried-Donatus Fux 

Foto: Julia Lemp 
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!!!ERINNERUNG!!! 

Die Landjugend wird 70 Jahr! 

Diesbezüglich wollten wir euch bitten, wenn jemand alte Fotos 
der Landjugend besitzt, uns diese zukommen zu lassen. 
Abgabe direkt in die vorbereiteten Schachtel in der Einfahrt von Winterzeile 113 
    oder 
Sie melden sich unter: 0664/3292278 und die Fotos werden von Mitgliedern der Landjugend direkt 
abgeholt 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 11. Juli 1976 feierte die LFW Langau ihr 25-jähriges 

Bestehen. 

Herr Pfarrer Milo Ambros hielt eine Feldmesse am 

Hauptplatz ab, anschließend begann der Frühshoppen. 

Die Volkstanzgruppen von Pernegg, Röschitz, Gföhl und 

Langau sorgten am Nachmittag für Unterhaltung. 

Erstmaliges Tischtennisturnier des Sprengels am 3. 

und 4. Februar. Insgesamt nahmen 22 Mitglieder bei 

diesem Turnier teil. 

Sieger bei den Frauen: 

1) Margit Riedl 

2) Christine Kühlmayer 

3) Christa Hannes 

Sieger bei den Männern: 

1) Robert Reiß 

2) Ernst Bayer 

3) Roman Silberbauer 
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Aluminiumpapier 200 - 400 Jahre; Babywindel 500 - 800 Jahre; Bananenschale 1 - 2 Jahre; Blech-

dose 50 - 500 Jahre; Glasflasche(ganz) 4000 Jahre - nicht messbar; Kaugummi 3 - 5 Jahre; Leder 50 - 

100 Jahre; Nylonfasern 60 Jahre ; Orangenschale 1 - 3 Jahre; Papiertaschentuch 1 - 5 Jahre; Plastik-

flasche 100 - 5000 Jahre ; Plastiksack 100 - 200 Jahre ; Styropor 6000 Jahre - nicht messbar; Tetra-

pack 50 - 100 Jahre ; Zeitung 1 - 3 Jahre; Zigarettenstummel 2 - 7 Jahre 

 

 

 

 Was sind die einzelnen Buchstaben wert? 

 

 AUS   AUS  A + U + S = 9 

+ EIN  - EIN  E + I + N = 6 

 528   318   

 

Die armen Insekten  

von Josef Zweifel 
  
                     Es ist ein Graus!                Bloß jeden Sommer ratta, ratta, tab, 
 Die Insekten sterben aus!“  mäht er die letzten Blüten ab. 
 Mit aufgesetzten ernsten Mienen  Reißt Gänseblümchen, Löwenzahn aus, 
 sprechen viele von den Bienen.  verstreut manch Gift in Saus und Braus, 
 Wer modern, auf der Stell`  schneidet Apfelbaum und Kirsche weg. 
 kauft ein Insektenhotel.   Die machen unheimlich viel Dreck. 
 Ist nun ein toller Bürger pur.  Ich frage dich nun zuletzt: 

 Rettet er doch die Natur!  „Wann hast du Sträucher eingesetzt? 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

Danke  

 

 
 

 

 

 

 

 

Danke  
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Nachfolgend genannten Spendern besten Dank: 

Franz Kornell    Elisabeth Reiss/Wien 

Amalia Hecht    L 26   Brigitte Zelczny     L 204 

Theresia und Franz Hörmann    L 252 Maria Forsthuber/Oberhöflein 75 

Christa Schrinz    Gottfried Müller 

Katharina Sommersacher/Rohrbach Elisabeth Dundler     L 111 

Theresia Fiedler     L 24   Angelika Celoud    L 177 

Christine Hawlik   Roswitha Dietrich/Hessendorf 2 

Franz Traun    L 50   Eva und Franz Traun/Wien 

Maria Kollmann    L 242   Brigitta und Josef Lehner/Pulkau 

Christa-Maria und Willi Fraisl/Traun Elisabeth und Josef Brenner     L 340 

Christa Schöbinger/Retz  Waltraud Neuwirth    L 191 

Herbert Steinböck/Riegersburg 118 Rupert Brandstetter     L 292 

Silvia Markl    Gertrud Poschenreiter    L 225 

Christa und Helmut Nagl/Fugnitz Theresia und Alfred Scheichenberger/Heufurth 

Elfriede und Adolf Prem     L 306 Herbert Köppl     L 346 

Luzia Schaffer    Ilse und Franz Wagner/Wien 

Helmuth Traxler     L 281  Margit und Helmut Reiss-Wurst    L 130 

Josefine und Robert Schöbinger L 301 Herta Scheichenberger    L 155 

Berta Danzinger 
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Ehrentag für Großeltern und ältere Menschen 

Muttertag, Vatertag und jetzt auch noch einen Großel-
terntag? Papst Franziskus hat den 4. Sonntag im Juli zum 
Weltgedenktag für Großeltern erklärt. Dieser Ehrentag 
würdigt jene älteren Menschen, die großelterliche Qua-
litäten haben. Großeltern sind oft eine unverzichtbare 
Stütze der Familien, eine Bereicherung der Gesellschaft 
und eine wichtige Brückenfunktion zwischen den Gene-
rationen. Mit ihren Erzählungen von früher beleuchten 
Oma und Opa vergangene Zeiten. Die Licht- und Schat-
tenseiten ihrer Erfahrung, mit all ihren positiven und 
auch negativen Auswirkungen werden zur Orientie-
rungshilfe für die Jüngeren. Viele großelterliche Lebens-
weisheiten bereichern das Gedächtnis ganzer Völker. Ei-
nen nicht zu unterschätzenden, wichtigen Einfluss ha-
ben die „Große-Mutter“ und der „Große-Vater“, wenn 
es um den gelebten Glauben geht. Sie geben nicht nur 
Traditionen und Bräuche weiter, sondern sie helfen da-
mit ihren Enkeln, im Leben Halt und Orientierung zu fin-
den.  

Der Dialog zwischen den Generationen ist aber keine 
Einbahnstraße. Auch die alte Generation kann von der 
jungen Generation bereichert werden, lernen, wenn sie 
zuhört. Es kann für die Älteren sehr befreiend werden, 
wenn sie auch zu den gemachten Fehlern stehen, ein-
schließlich der gegangenen Irrwege und der nichtgeleb-
ten Träume. Der ehrliche Umgang mit den Ängsten und 
Schwierigkeiten und deren Bewältigung kann Alt und 
Jung Mut machen. Eine funktionierende Brücke zwi-
schen den Generationen wird von beiden Seiten began-
gen.  
Und wenn diese Generationen-Brücke Risse bekommen 
hat, durch Missverständnisse zugewuchert ist, also nicht 
mehr begangen und nicht mehr genutzt wird, könnte 
der Großelterntag zur Chance für ein neues Miteinander 
werden. 
Nach Vatikanangaben ist am 25. Juli 2021 im Petersdom 
eine Messfeier mit Papst Franziskus geplant, die über Li-
vestream mitgefeiert werden kann. 
Elfi Monihart 

In Langau wird am Sonntag, 25. Juli 2021 um 9 Uhr mit der Hl. Messe im Pfarrhofgarten (bei Schlecht-
wetter in der Kirche) dieser Ehrentag gefeiert. Alle, Groß und Klein sind zu diesem Treffen der Generati-
onen herzlich eingeladen! 

Die Fernwärme Langau informiert 
Förderungen laufen weiter 
Terminaviso Generalversammlung 
 
Sowohl das Land Niederösterreich als auch die österreichische Bundesregierung setzen 
nach wie vor Förderungsmaßnahmen für hocheffiziente Heizungsanlagen und den Um-
stieg auf erneuerbare Energieträger. Davon können auch jene Langauerinnen und Langauer profitieren, die sich 
jetzt für einen Fernwärmeanschluss entscheiden: Bis zu EUR 8.000 an Förderungen sind möglich.   
Dem Land Niederösterreich ist es bekanntlich ein Anliegen, Heizungsanlagen mit fossilen Brennstoffen oder Alles-
brennern möglichst rasch aus dem Bundesland zu verbannen und durch „hocheffiziente Heizungsanlagen“ zu er-
setzen. Der „Raus aus dem Öl-Bonus“, der beim Ersatz einer Heizungsanlage mit fossilen Brennstoffen beantragt 
werden kann, beträgt bis zu EUR 3.000,--  
Zusätzlich gibt es auch die Unterstützung des Bundes: Bis zu EUR 5.000,-- pro Privathaushalt erhalten all jene auf 
Antrag, die ein nachhaltiges Heizsystem an Stelle einer mit fossilen Brennstoffen betriebenen Raumheizung instal-
lieren. 
Daneben bestehen aber auch eine Reihe weiterer Förderungsmaßnahmen des Landes NÖ, die die Luftqualität und 
die Ökobilanz unseres Bundeslandes verbessern sollen. 
Bei der Vielzahl der möglichen Förderungen ist es schwierig, den Überblick zu behalten und die für das jeweilige 
Projekt bestmögliche Unterstützung der öffentlichen Stellen zu finden. Im Falle des Interesses an einem Fernwär-
meanschluss in Langau und damit der effizienten Nutzung erneuerbarer Energie steht der Obmann der Fernwär-
megenossenschaft (FWG), Franz Reiss, gerne beratend zur Verfügung und informiert ausführlich über die verschie-
denen in Frage kommenden Möglichkeiten (Franz Reiss, Tel.: 0664/300 48 71). 

Terminaviso: 
Mit dem Ende des Lockdowns wird auch die Abhaltung einer ordentlichen Generalversammlung der Fernwärmege-
nossenschaft Langau möglich. Als Termin wurde  
Freitag, 10. September 2021, 19:00 Uhr, in der Freizeithalle  
festgelegt. Nähere Informationen finden Sie im August-WILLI! 

 

 

 

 

 

 

 

Danke  

 

 

 

 

 

 

 

Danke  
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Wieder einmal im Willi 

 

Schon in den Anfangsjahren gab es im „WILLI“ eine Geschichte  

Langaus und zwar von Herrn Pfarrer Mag. Milo Ambros.  

Ein umfangreiches Werk in Buchform mit dem Titel „Langau 

im Waldviertel“ von Herrn Pfarrer Mag. Andreas Brandtner 

(Herausgeber) gesellte sich 1994 dazu. (Einige Restexemplare 

sind noch auf der Gemeinde erhältlich.) 

Da es in den letzten Jahren in Langau viel Zuzug gab und damit vielleicht gesteigertes 

Interesse, mehr über Langau zu erfahren, hat sich der ‚“WILLI“ entschlossen, eine Ge-

schichte von Langau - in Etappen über einige Monate verteilt – zu veröffentlichen. Da-

bei spielte uns ein glücklicher Zufall in die Hände, wie die folgende Einleitung erläu-

tern wird. 

Ab August soll es dann richtig losgehen. Sie finden diesen Beitrag jeweils am Ende jeder 

Ausgabe. 

 

 
Viel ist über die Nachteile der Coronakrise geschrieben worden. Aber es gibt auch Vorteile. Wenn 
auch nur wenige. Einer der Vorteile ist das Auftauchen eines bisher unbekannten Dokumentes, das 
sich mit der Geschichte von Langau beschäftigt. 
 

Wer hat dieses Dokument geschrieben?  
Wo war es bisher?  
Wie ist es wieder aufgetaucht? 
Hier ein Versuch von Franz Kornell, diese Fragen zu beantworten. 
 

Im August 2020, als es nach dem Lockdown der ersten Coronawelle zu vorsichtigen Lockerungen 
kam, besuchte ich im Garten des Belvederes einen Open-Air-Kabarettabend. Dabei traf ich Martina 
Neunteufl. Natürlich plauderten wir und dabei fragte sie mich, ob ich Interesse an besagtem Do-
kument hätte. Meine Neugier war geweckt, noch dazu als sie mir sagte, dass mein Papa, Rupert 
Kornell sen. (Langau Nr. 104) der Autor des Dokumentes ist bzw. weil 2005 verstorben, war. 
 

Gemeinsam mit Martina und ihrem Papa, Franz Neunteufl (L107) versuchten wir den Weg des Do-
kumentes zurückzuverfolgen. 
 

Laut Vorwort wurde es vom ehemaligen Oberlehrer und Direktor der Volksschule Langau, Josef 
Wunderl, zusammengestellt. In welcher Form ist nicht bekannt. 
Rupert Kornell hat diese ‚Zusammenstellung‘ 1937 übernommen, niedergeschrieben und bis ins 
Jahr 1953 laufend aktualisiert. 
Leider ist diese Niederschrift nicht mehr auffindbar. Eine Kopie davon wurde um die Jahrtausend-
wende (oder einige Jahre früher oder später) an Franz Neunteufl übergeben. 
In den Folgejahren verblasste diese Kopie langsam vor sich hin, sodass dieser 2015 seine Tochter 
Martina bat, die Kopie „in den Computer zu tippen“. 
Ab diesem Zeitpunkt geriet die Kopie auf Martinas Schreibtisch fast in Vergessenheit. 
Erst der Lockdown im Frühjahr 2020 war der richtige Zeitpunkt für sie, die Kopie mühsam abzutip-
pen und dieses Dokument zu erstellen. Die Kopie ging dabei leider verloren. 
 

Ich habe eine Kopie an meinen Bruder Rupert Kornell weitergeleitet, der sich dann näher damit 
beschäftigte. 
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Mir war, so sagt dieser, bekannt, dass es so eine Heimatgeschichte gibt, habe mich aber – leider – 
viel zu wenig damit beschäftigt. Erst Franz Neunteufl habe ihn vor einigen Jahren damit konfron-
tiert. Und dann – siehe oben. 
 

Wie unbekannt dieses Zeitdokument war, lässt sich auch daran ermessen, dass auch Bürgermeis-
ter Franz Linsbauer, dem es Rupert Kornell überbrachte, total überrascht war, auch er hatte nichts 
davon gewusst. Und schließlich landete es bei WILLI-Redakteur Reinhard Mayerhofer, der begeis-
tert davon sofort reagierte und meinte, es müsse – in Auszügen – unbedingt in der Langauer Mo-
natszeitschrift „WILLI“ veröffentlicht werden. 
 

Was auch geschehen wird. Viel Spaß bei der Reise in die Vergangenheit! 
Rupert und Franz Kornell 
 

Geboren am 12. 8. 1912 in Langau 104 als einziger Sohn von Paul 
und Maria Kornell, Besuch der Volksschule im Nachbarhaus (heute 
Gemeindeamt), nach dem Tod des Vaters 1924 mit der Mutter 
eine kleine Landwirtschaft geführt, im November 1940 zur Wehr-
macht einberufen, zuerst Dienst in der Militärkapelle, dann im 
Fronteinsatz in Frankreich und Russland, im April 1945 wieder 
heimgekommen, 1946 bis 1950 Filialleiter im Lagerhaus Langau, 
dann Mitarbeiter in der Molkerei Langau bis zur Pensionierung im 
August 1972; 
Hochzeit mit Anna Reiß (Nr. 134) im November 1947, Geburt der 
Söhne Rupert (1949) und Franz (1954) 
Schon als Jugendlicher musikalische Ausbildung (Violine, Trompe-
te) in Schaffa und Znaim, Mitwirkung in verschiedenen Kapellen, 
darunter in der Musikkapelle Langau als Mitbegründer (und später 
Obmann), im Salonorchester Langau unter Karl Prand-Stritzko, bei 
der Tanzkapelle „Langauer Buam“, im Kirchenchor (auch als Te-
nor) und im Gesangsverein. 
Zwei Perioden Gemeinderat und ÖVP-Obmann 

 

Dieses Werk wurde nach jahrelanger, mühsamer 
Arbeit von Herrn Oberlehrer Josef W u n d e r l zu-
sammengestellt und von mir verfasst und niederge-
schrieben. Mögen uns nachstehende Taten und Be-
richte auch Ansporn geben für die Liebe zu unse-
rem Heimatorte, wie es so schön im Lied: „Das 
Heimatörtchen“ heisst:  

„Ich lieb das schöne Örtchen, wo ich geboren bin... . 

 
Rupert Kornell   
Eigentümer                                   
Langau, am 28. März 1937 
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